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Wettfischen 

Ruten­
Wettfisehen 

Wie üblich enthält das erste Bulletin im Jahr jeweils den Jahresbe­
richt des vergangenen Jahres. Was uns wohl mehr interessiert, sind 
die neuen Aktivitäten, die mit dem Abfischen des Prehlbaches be­
reits begonnen haben. Am Samstag, 2. März konnten wir 500 sehr 
schöne Forellen abfischen und in den See aussetzen. Stichproben 
im Gurwolfbach haben bestätigt, was wir eigentlich schon wus­
_sten: Die Bachvergiftung vom letzten Juli in Courlevon hat keine 
Forelle überlebt. 

Am 5. Mai beginnen unsere Wettfischen, dieses Jahr ergänzt mit 
einem Rutenwettfischen. Dann laden uns die A venches Kollegen 
zur "offenen Tür" der neuen Material- und Fischerhütte ein. Die 
Düdinger Sportfischerkollegen fischten in Namibia und berichten 
darüber mit einem Film. Sie laden uns dazu freundlich ein. Dann 
empfehlen wir allen auch den Besuch des Oeko-Schiffes. 

Und schliesslich rufen wir wiederum zur aktiven Mitarbeit auf. Je­
des Mitglied kann seine bevorzugte Arbeit ankreuzen oder uns die 
Einteilung überlassen. Jedenfalls hoffen wir, Euch zahlreich wie­
derzusehen. 

Heinz Jost 

Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr wieder Armin Burla die 
Wettfischen organisiert. Gernäss Wunsch der GV werden sie im 
alten Rahmen weitergeführt. Die Daten wurden wie folgt festge­
setzt: 

Sonntag, 5. Mai 
Sonntag, 26. Mai 
Sonntag, 30. Juni 
Sonntag, 28. Juli 
Sonntag, 25. Aug. 
Sonntag, 29. Sept. 

0900 - 1400 Uhr 
0700 - 1200 Uhr 
0600 - 1100 Uhr 
0600- 1100 Uhr 
0700 - 1200 Uhr 
0900 - 1400 Uhr 

Einschreiben: wie bisher beim Kleinbootshafen, Murten 
Restaurant Bädli, Murten Ziel: 

Sonntag, 9. Juni 0800- 1100 Uhr, Fantschau Murten 



Mitgliedkarte 

Tag der offenen 
Tür 

Kollegen, welche das kantonale Patent oder dasjenige für den Bro­
yekanallösen wollen, erhalten bei Vorlage der Mitgliedkarte 1991 
eine Ermässigung (keine Wiederbevölkerungsgebühr) von Fr. 20.-­
resp. Fr. 5.--. Diese Karte können Sie beziehen beim Kassier: 
Jakob Goetschi, Löwenberg 7A, 3280 Murten, Tel. 71 48 71 

Unsere gemeinsame Material- und Fischerhütte mit den Avencher­
Kollegen ist fertig! Sie können diese besichtigen, am "Tag der of­
fenen Tür" am Samstag, 4. Mai 1991 nachmittags ab 1430 Uhr. 
Wir würden uns freuen, Sie dort anzutreffen. Parkplatz (Eau-Noir) 
1. Strasse nach Einfahrt zu A venches-Plage. 
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Ergänzende 
Angaben für 
Murten 

Die exotische Welt 
der einheimischen Fische 
Das SBN-Ökoschiff 91 führt den Besucher in die exotische Weit der einhei­
mischen Fische - mit Schauaquarien, einem grossen Comics über das 
Leben der Fische, mit Kursen und Exkursionen. Es verkehrt vom 16. März bis 
12. Mai zwischen Solothurn, Siel, Neuenburg, Murten und Yverdon. (Der 
genaue Fahrplan ist im SBN-Zentrum Champ-Pittet, Tel. 024 23 13 41 erhält­
lich). Einheimische Fische sind heute exotischer als viele fremdländische 
Arten. Jedes Kind kennt heute die Neonfischchen, aber wer kennt das 
Moderlieschen? ln Zimmeraquarien leben heute mit Sicherheit mehr Guppies 
als etwa Strömer in freien Gewässern. Deshalb ist es an der Zeit, die einhei­
mischen Exoten, die Unbekannten, Seltenen: Groppen, Trüschen, Schneider, 
Steinbeisser an die Wasseroberfläche zu holen. Im SBN-Ökoschiff wird 
gezeigt, wie diese Fische leben, wo man sie beobachten kann, wer sie 
bedroht und wie sie geschützt werden können. Das Projekt entstand in 
Zusammenarbeit mit dem Büro des Delegierten der 700-Jahr-Feier der Eid­
genossenschaft. 

SBN·Ökoschlff·Exkursionen 1991 
20.4.-26.4. Neuenburg: Das Leben eines Fischers und das Fischen mit 

grossem Netz, Demonstration auf dem See Ge nach Wetter), 
mit Hrn. Auberson und M. Stumpf, Berufsfischer 

23.4 Wasservögel im Fanel (wie erkennt man sie), mit Hrn. Monnier, 
Verantwortlicher des Naturschutzgebietes Fanel, Neuenburg 

24.4. Fischzucht/Fische in Colombier, mit Hrn. Fiechter, Jagd- und 
Fischereiinspektor 

25.4. «La Grande Caric;:aie». Tiere, Pflanzen, Unterhalt im Schilf mit 
Hrn. Mulhauser, Biologe und Mitarbeiter der Gruppe «GEG" 

28.4. Murten: Das Leben eines Fischers, mit Hrn. Fasnacht, Fischer 
mit grosser Erfahrung 

30.4. Einblick in den Lebensraum des Bibers am Broye-Kanalufer, 
mit Hrn. Rapin, Sektionschef der Seen und Flüsse 

4.5. Estavayer: «La Grande Caric;:aie••. Tiere, Pflanzen, Unterhalt im 
Schilf mit Hrn. Antoniazza, Biologe und Mitarbeiter von «GEG" 

5.5.-12.5. GrandsonNverdon: Das Leben eines Fischers morgens von 
5.00 bis 10.00 Uhr mit Hrn. Chevalier oder Hrn. Auberson, 
Berufsfischer 

8.5.-12.5. Yverdon: Besuch des SBN-Zentrums Champ-Pittet 
9.5. siehe 4.5. . 
Wer sich für eines der Angebote interessiert, mehr Information wünscht oder 
sich anmelden möchte, telefoniere bitte ins SBN-Zentrum Champ-Pittet, 
Astrid Schönenberger, Telefon 024 23 13 41. 

Das Schiff ist stationiert 1m Hafen Murten und für den Besuch 
geöffnet: Samstag, 27. April 0900- 1700 Uhr 

Sonntag, 28. April 0900 - 1700 Uhr 
Montag, 29. April geschlossen 
Dienstag, 30. April 0900- 1830 Uhr 
Mittwoch, 1. Mai 0900 - 1830 Uhr 

Eintritt: Erwachsene Fr. 4.-- I Kinder Fr. 2.--
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Manne 
i d•Stifle! 

Jedes Aktivmitglied soll jährlich mindestens einen 
Arbeitseinsatz leisten, so hat es die Generalversammlung be­
schlossen und der erste Versuch letzes Jahr hat ziemlich gut ge­
klappt. Für Ehren- und Freimitglieder ist der Einsatz freiwillig. 

Dazu möchten wir jedem Gelegenheit geben, sich möglichst für 
den Anlass oder die Tätigkeit einzuschreiben, die seinem Wunsche 
entspricht. 

Tragen Sie bitte in der folgenden Liste mit 1 die bevorzugte(n) 
Tätigkeit(en) und mit 2 die Ersatzmöglichkeiten ein. 

Senden Sie die Liste bis 30. April 1991 zurück an: 
Sportfischerverein Murten, Postfach 163, 3280 Murten 

Wer uns die Einteilung frei überlässt, braucht die Liste nicht zu­
rückzusenden. Vielen Dank. 

~----------------------------------------
Ich wünsche, an folgenden Arbeiten teilzunehmen: 1 = bevorzugte 2 =mögliche Arbeiten 

D Mithilfe bei Traine-Concours D Oktober: Bachputzen/schneiden 

D Mithilfe bei Ruten-Wettfischen 9. Juni D Bach ausfischen 9. November 

D Egli-Tannli einholen Mai D Bach ausfischen 16. November 

D Abfischen Weiher Chandossei Mai D Mithilfe beim Bulletin 

Friture-Essen A venches-Piage D andere Arbeiten: 
Freitag, 19. und Samstag, 20. Juli: 

D Freitag, 1200 - 1700 Uhr (vorbacken) D 
D Freitag, 1700- 2130 Uhr (Buffet, Service, Küche) 

D Samstag, 1200- 1700 Uhr (vorbacken) 

D Samstag, 1700- 2130 Uhr (Buffet, Service, Küche) 

D Sonntagvormittag (abräumen) 
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Jahresbericht 1990 Zusammenfassung 

Aufzucht 

Kontakte 
mit 
andern 
Vereinen 

Forellen 

Das Abfischen des Gurwolf- und des Prehlbaches ergab im Winter 
1989/90 2 800 Forellen. 

Der neue Besatz im Frühjahr 1990: Gurwolfbach 
Prehlbach 

25 000 
10000 

Herr W. Etter setzte aus der Fischzucht 15 000 Forellen aus 

Ende Juli wurde der Gurwolfbach vollständig vergiftet und eine 
Expertise ergab, dass keine Tiere überlebten. 

Hechte 

Ergebnis der Weiher: 
Pra Pury 430 
Chandossei I + II 2 610 

Herr W. Etter setzte aus der Fischzucht direkt aus: 
15 000 ungefütterte 
85 000 angefütterte 

Egli 

Vor dem Segelhafen setzten wir 20 Egli-Tannli 

Deutschfreiburger Fischervereine 

Das Deutschfreiburger Wettfischen fand dieses Jahr am Schiffe­
nensee statt, organisiert vom Fischerverein "Forelle" Gurmels. Un­
ser Verein belegte den 4. Rang bei den Gruppen. Im Einzelklasse­
ment von 49 Fischern finden wir im 5. Rang Ernst Neuenschwan­
der und im 6. Rang Markus Freiburghaus, 
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Bulletin 

Wettfischen 

Mutationen 

Dank 

Grelottieres A venches 

Am 13. und 14. Juli fand wiederum das gemeinsame Friture-Essen 
in Avenches-Plage statt. Dank der ausgezeichneten Vorbereitung 
von Walter Eymann ging dieses reibungslos über die Bühne, und 
wir konnten mit den 500 kg Fischfilets einen Reingewinn von 
Fr. 8 500.-- verbuchen. Seit 1985 ergibt dies Total Fr. 43 000.--

Der Bau der Material- und Fischerhütte in A venches geht zügig 
voran. Er wird im Frühjahr 1991 beendet sein. 

Das Bulletin "SFVM-Nachrichten" ist dreimal erschienen. Wir su­
che immer noch Mitarbeiter. 

Die diesjährigen Wettfischen waren nicht sehr erfolgreich. Teilwei­
se konnte wegen schlechten Weeters nicht gestartet werden. Die 
Fänge waren sehr mager. 

Die Rangliste für 1990: 

1. Markus Freiburghaus 
2. Neuenschwander Ernst 

Der Wanderpreis "Alain Guillard" für die grösste Forelle erhält 
Luzi Cadosch für eine Forelle von 78 cm und 3590 g. 

Durch Todesfall haben wir verloren 

- Freimitglied Alfred Rieben, Jeuss 
- Aktivmitglied Ernst Schmid, Basel 

Ausgetreten sind die Aktivmitglieder: 
Manfred Pfund, Gerhard Hans und Urs Kunz. 

Mitglied seit 1953 
Mitglied seit 1971 

Seit 25 Jahren im Verein ist Zoltan Jandrasics. Er wird damit Frei­
mitglied. 

Herzlichen Dank allen, welche in irgend einer Form im Verein 
mitgearbeitet haben. 

Heinz lost 
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